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Eine Annäherung
• Interdisziplinäres Arbeitsfeld
• Bezugsdisziplinen: Sozialwissenschaften, Pädagogik, 

Wirtschaftswissenschaften, Geisteswissenschaften, …
• Thematisch, erkenntnistheoretisch, methodologisch breit 

aufgestellt
• Arbeitsbeziehungen, Überschneidung der „Zuständigkeiten“ 

(Hochschuldidaktik, Qualitätsmanagement, 
Organisationswissenschaft)



Versuch einer Forschungslandkarte
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Ressortforschung
„Hochschulmonitoring“



Interdisziplinäre Anschlüsse

Data Analytics, 
Learning Analytics,
Machine Learning und 
statistische Modelle 
zur Bearbeitung von 
Fragestellungen zu 
Studienerfolg und Abbruch



Studierbarkeit, Studienerfolg/-abbruch
Gesellschaftlicher Wandel: 
Soziologische Zeitdiagnosen
• Wertvorstellungen (GenZ) 
• Studentische Erwartungen
• Studentische Heterogenität 
• Diversität
• Demographischer Wandel
• Soziale Ungleichheit beim 

Bildungszugang Heterogenität, Diversität: ca. 1.750 Treffer in 
Higher Ed. seit 2019



Studierbarkeit, Studienerfolg/-abbruch
Technologischer Wandel: Schnittstelle zu Medienpäd./CS??
• Digitalisierung
• Hybride Lehre
• Educational Technologies
• Learning analytics
• Künstliche Intelligenz

„Covid-19 
Forschung“

Institutionelle 
Bedingungen für 
Digitalisierung



Studierbarkeit, Studienerfolg/-abbruch
Student Life-cycle und Kompetenzförderung: 
Schnittstelle zur Weiterbildungsforschung, 
Hochschuldidaktik 
• Curriculumentwicklung, Micro-credentials
• Mobilität, Mobilitätshemmnisse, Transition
• Lebenslanges Lernen
• Workload



Studierbarkeit, Studienerfolg/-abbruch
Umgang mit Daten im QM und Evaluation: Schnittstelle 
Governanceforschung, Organisationswissenschaft
• Datenqualität 
• Evidenz-basierte Steuerung
• Legitimationsfassaden
• Wirkung von QM und Akkreditierung



Zusammengefasst
• „Zuständigkeit“ der Hochschulforschung für Thema  Studierbarkeit, 

Erfolg, Abbruch
• Breites Repertoire an Zugängen und Forschungsergebnissen
• Epistemisch vielfältiges Forschungsfeld, allerdings mit relativ geringer 

Institutionalisierung (Studiengänge, etc.)
• Sichtbarkeit und Durchschlagskraft von Ergebnissen im politischen 

Raum und in der Fachwelt der Lehrentwicklung…?
• Neueste Entwicklungen (Ed Tech, KI, etc.)? Diskurse eher in 

benachbarten Disziplinen/Arbeitsfeldern



Zukünftige Forschung/Praxis
• Granulare Daten: Kombination aus Befragungs-, 

Verwaltungs- und Prozessdaten
• Mehrebenenstruktur: Welche gesellschaftlichen 

Bedingungen führen zu benachteiligenden 
Studienstrukturen und wie kann besser gefördert werden?

• Gesellschaftliche Rolle der Hochschule: 
Zertifizierungsagentur von Micro-Learning…?

• Evidenzbasierte Steuerung, Vernetzung von 
Einzelbefunden (Bsp. KOAB-Studie)



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit 
und eine erfolgreiche Tagung!!
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